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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Jengen 

 

 

 

 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Satzung 

zur Regelung von Fragen des örtlichen 

Gemeindeverfassungsrechts der Gemeinde 

Jengen,  

Landkreis Ostallgäu   

 

vom 08.07.2019 

 

Auf Grund der Art. 23, 34, der Gemeindeordnung für 

den Freistaat Bayern (Gemeindeordnung – GO) der 

Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 

(GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), das zuletzt durch § 1 

Abs. 38 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. S. 

98) erlässt die Gemeinde Jengen folgende Satzung: 

 

§ 1 

Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 

Gemeindeverfassungsrechts der Gemeinde Jengen, 

Landkreis Ostallgäu vom 16. Mai 2002, zuletzt geän-

dert durch Satzung vom 29.04.2014 wird wie folgt 

geändert: 

 

§ 1 erhält folgende Fassung: 

 

„Der Gemeinderat besteht aus dem hauptamtlichen 

ersten Bürgermeister und 14 ehrenamtlichen Gemein-

deräten.“ 

 

§ 4 erhält folgende Fassung: 

 

„Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit“ 

 

§ 2 

 

Die Satzung tritt am 01.12.2019 in Kraft. 

 

Jengen, den 08.07.2019 

 

Franz Hauck 

1. Bürgermeister 

 

3. Steuertermin 

 

Am 15. August 2019 sind für das  

3. Kalendervierteljahr 2019 folgende Steuern und 

Abgaben zur Zahlung fällig:  

 

Grundsteuer            Vierteljahresrate 

Gewerbesteuer        Vorauszahlungsrate 

 

Alle Selbstzahler werden gebeten, für die rechtzei-

tige Einzahlung dieser Abgaben in die Kasse der 

Verwaltungsgemeinschaft Buchloe zu sorgen. 

 

Bei allen anderen Zahlungspflichtigen, die ein 

Lastschriftmandat erteilt haben, werden die fälli-

gen Beträge vom Konto eingezogen. 

 

-Verwaltungsgemeinschaft Buchloe- 

 

 

 

 

 

Bericht aus der  

67. Gemeinderatssitzung 

vom 01. Juli 2019 

Vorsitz: 1. Bürgermeister Franz Hauck 

Gemeinderatsmitglieder: 12 

entschuldigt: 2 

Zuhörer: 3 

Beginn: 20.03 Uhr 

Ende (öffentl.Teil): 20.55 Uhr 

 

Zum Sitzungsbeginn begrüßte Bürgermeister Hauck, 

wie üblich, die Gemeinderatsmitglieder, die Vertre-

ter/in der Buchloer Zeitung, des Kreisboten, des Ge-

meindeblättles und die Gemeindesekretärin. 

Wie bereits im Vorfeld inoffiziell (per Flüsterpropa-

ganda) zu hören war, wurde in dieser Sitzung ein Ta-

gesordnungspunkt verhandelt (s. TOP 6), der für die 

gesamte Gemeinde von einschneidender Bedeutung 

werden wird. Deshalb war es schon schade, dass das 

öffentliche Interesse an dieser Sitzung, wie leider fast 

immer, sehr gering war. 



Jengener Nachrichten Nr. 15-19, 20.07.2019, Seite 2  

 

 

 

 

 

Bekanntmachungen 

TOP 1: Ergänzung / Änderung der Tagesordnung 

Es lagen keine Ergänzungen oder Änderungswünsche 

vor. 

 

TOP 2: Protokollgenehmigung der 66. öffentlichen 

Sitzung vom 03.06.2019 

Gegen das Protokoll der 66. Sitzung gab es keine Ein-

wände. (Dass bei diesem TOP generell nur höchst sel-

ten Einwände erfolgen, spricht auch für die Qualität 

der Protokollführung). 

 

TOP 3: Bauanträge 

3.1 Bekanntgabe Freistellungen 

Freistellungsanträge lagen keine vor. 

3.2 Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 

Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 

Doppelgarage auf der FlNr. 1456/2 Gem. Wein-

hausen, Stettbachstr. 11 

Da bei diesem Bauvorhaben, gegenüber dem ursprüng-

lichen Bebauungsplan, einige Änderungen gewünscht 

sind, musste der Gemeinderat über folgende Befreiun-

gen entscheiden: Überschreitung der Baugrenze mit 

dem Garagengebäude um 0,81 m; leichte Abweichung 

der Firstrichtung zur Straßenkante bzw. Grundstücks-

grenze, ähnlich dem Gebäudebestand auf der gegen-

überliegenden Seite; und geringfügige Überschreitung 

der GRZ II (Grundflächenzahl für Hauptgebäude incl. 

Zufahrten und Stellplätzen). Da diese drei Änderungen 

aus Sicht der Verwaltung städtebaulich absolut ver-

tretbar sind und die Grundzüge der Planung nicht 

berühren, stimmte der Gemeinderat diesen Befreiun-

gen einstimmig zu. 

 

3.3 Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer 

Dachgaube auf der FlNr. 618, Gem. Weicht, 

Hauptstr. 6 

Die geplante Zwerchgaube mit Satteldach fügt sich 

bestens in das Ortsbild ein, so dass das Vorhaben ein-

stimmig (unter Ausschluss des Bauherrn / Gemeinde-

rat) abgenickt werden konnte. 

 

TOP 4: Vollzug des Bay. Straßen und Wegerechts 

(BayStrWG); Einziehung des öffentlichen Feld- und 

Waldweges Nr. 9 (FlNr. 709 Gemarkung Jengen) 

Der Feld- und Waldweg Nr. 9 (Querweg im Ganser) hat 

jegliche Verkehrsbedeutung schon seit Jahren verlo-

ren. Deshalb wird der 265 m lange Weg nun gemäß 

BayStrWG eingezogen. Damit ist dieser Weg rechtlich 

gesehen gesperrt und darf öffentlich nicht mehr be-

nutzt werden. 

 

TOP 5: Vollzug der Straßenverkehrsordnung 

(StVO); Anordnung einer streckenbezogenen Ge-

schwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h am Tier-

heim Beckstetten 

Der Weg zum Tierheim Beckstetten war bis vor kur-

zem in sehr schlechtem Zustand. Nun wurde er befes-

tigt und ist daher gut befahrbar. Zu befürchten ist, 

dass hier wieder schneller gefahren werden könnte. 

Zum Schutz der Fußgänger und der Tiere wurde des-

halb eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h 

beschlossen. 

 

TOP 6: Änderung der Satzung zur Regelung von 

Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

der Gemeinde Jengen: Rechtsstellung des 1. Bür-

germeisters der Gemeinde Jengen ab der Wahlpe-

riode 2020 

In einer nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde 

bereits eingehend diskutiert, ob es ab der Wahlperiode 

2020 einen ehrenamtlichen oder einen hauptamtlichen 

1. Bürgermeister in Jengen geben soll. In der heutigen 

öffentlichen Sitzung zog Bgm. Hauck, als ehrenamtli-

cher und somit in Teilzeit fungierender Bürgermeister, 

folgendes Résumé aus seiner nun schon drei Legisla-

turperioden umfassenden Amtszeit, die für ihn im 

April 2020 nach 18 Jahren enden wird: Der Aufwand 

und der Einsatz, den eine aus sieben aufstrebenden 

Ortsteilen bestehende Gemeinde erfordert, sei mit der 

jetzigen ehrenamtlichen Form nicht mehr machbar. 

War es damit in der ersten Legislaturperiode noch 

einigermaßen mit einem Ehrenamt leistbar gewesen, 

so sei der zeitliche Aufwand, verbunden mit der stetig 

wachsenden verwaltungsrechtlichen Komplexität in-

zwischen nur noch mit einer 40 bis 50 Stundenwoche 

zu stemmen. Und das sei nur deshalb im Rahmen ge-

blieben, weil der 2. Bürgermeister, Herr Hermann Ma-

yr, ihm viel abgenommen und damit entlastet habe, 

wofür er ihm aufrichtigen Dank schulde.  

Die anschließende Diskussion zeigte, dass sich die 

Gemeinderäte durchaus der Tragweite der nun anste-

henden Entscheidung voll und ganz bewusst waren 

und schlossen sich den Ausführungen des 1. Bgm. 

einstimmig wie folgt an: Ab der Legislaturperiode 2020 

wird es in Jengen einen hauptamtlichen, auf Zeit be-

amteten, Bürgermeister geben, der dann, wie bisher 

von 14 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern un-

terstützt wird, von denen eines auch als 2. Bürger-

meister/in fungieren wird. 

Gemäß Anlage 1 zum KWBG (Kommunal-

WahlBeamten-Gesetz) ist für die Einwohnergröße der 

Gemeinde Jengen ein solcher Bürgermeister in der 

Besoldungsgruppe A 14 (Endstufe) einzustufen. Der 

finanzielle Jahres-Gesamtmehraufwand gegenüber 

einem Ehrenamtlichen beläuft sich dann, in Abhängig-

keit der familiären Situation, auf ca. 53.000 € (inkl.
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Bekanntmachungen – Vereine / Institutionen 

aller Nebenleistungen). Das rührt hauptsächlich daher, 

dass Aufwendungen für die Pensionskasse erbracht 

werden müssen. 

Die damit erforderliche Satzungsänderung „Zweite 

Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung von 

Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts der 

Gemeinde, Landkreis Ostallgäu Jengen“ tritt zum 

01.12.2019 in Kraft.  

 

TOP 7: Bekanntgaben, Wünsche, Anregungen 

 

Eurishofen, Hochwasserschutz-Becken 

Der Bgm. bat die Gemeinderäte um rege Teilnahme am 

offiziellen Spatenstich am 08.07.2019 am Hochwasser-

schutz-Becken in Eurishofen (der Termin liegt also vor 

dem Erscheinen dieses Gemeindeblattes).  

Kita-Gebühren-Zuschüsse 

Wie bereits in der 64. Gemeinderatssitzung vom 

08.04.2019 angekündigt, werden die ab 01.04.2019 

gültigen Betreuungszuschüsse für den Monat Juli am 

15.07.2019 mit den beiden KiTas abgerechnet; für die 

Monate April, Mai und Juni dann rückwirkend am 

31.07.2019. 

Jengen, Bauvorhaben Weinhausener Straße 

Der Bgm. informierte darüber, dass mit der Straßener-

schließung für das Baugebiet an der Weinhausener 

Straße definitiv im September begonnen wird. 

Termin: 

Nächste Gemeinderatssitzung: 29. Juli 2019 

 

Annelie Gerlach 

 

 

 

 

 

 

 

+ + Vereine / Institutionen ++ 

 

 

Spielkreis 

 

Dienstag, 23. Juli 2019 

Alpakas besuchen 

Dienstag, 30. Juli 2019 

Abschlussfeier (bei schönem Wetter bei Heidi im Gar-

ten) 

 

Informationen bei Heidi Busch 

Tel.: 08241/90199 

 

Ferienpass für Schülerinnen und Schüler  

 

 

 

Auch in diesem Jahr bietet die kommunale Jugendar-

beit Ostallgäu und der Kreisjugendring Oberallgäu 

zusammen mit der Familienbeauftragten der Stadt 

Kaufbeuren wieder den Ferienpass für Kinder 

und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre an. 

Von gewohnt hoher Qualität sind die zahlreichen, 

kostenlosen Gutscheine für verschiedene Freizeitein-

richtungen in Kaufbeuren und den Landkreisen Ostall-

gäu und Oberallgäu. So können die Kinder und Jugend-

lichen vom 01.07. - 03.10.2019 kostenlos Minigolf spie-

len, die Bäder in den Landkreisen und Städten besu-

chen oder eine unserer Bergbahnen nutzen und, und, 

und …  

 

Busse kostenlos 

Zudem berechtigt der Ferienpass dieses Jahr wieder 

zur kostenlosen Nutzung aller Busse im gesamten 

Verbreitungsgebiet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, 

Kaufbeuren und Kleinwalsertal) während der Sommer-

ferien (29. Juli bis 9. September). 

Für Vollzeitschüler von 18 bis 21 Jahre gibt es für sie-

ben Euro das Ferienpass-Busticket, das ebenfalls die 

Nutzung aller Busse erlaubt. 

 

Der Ferienpass ist bei den Kreisjugendringen, Fami-

lienstützpunkten, Landratsämtern, Stadtverwaltun-

gen, Gemeinden und Verkehrsämtern sowie den Ver-

kaufsstellen der ÖPNV Busunternehmen erhältlich. Der 

Preis des Passes ist 7 Euro.  

Nähere Infos zum Ferienpass sind ab Mitte Juni auch 

unter der eigens eingerichteten Webseite 

www.ferienpass-allgaeu.de zu finden. 

 

 

http://www.ferienpass-allgaeu.de/
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Vereine / Institutionen 

 

Fundsache 

Im Gemeindegebiet von Jengen wurde ein Schlüssel 

mit einem blauen Plastikband gefunden. 

Nähere Einzelheiten erhalten Sie im Fundamt der Ver-

waltungsgemeinschaft Buchloe, Zimmer 016, Tel. 

08241-500122, während der Öffnungszeiten. 

 

 

 

Jubiläumsfest in Weinhausen 

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr 

100 Jahre Veteranenverein 

 

Ein herzlicher Dank an alle, die zum guten Gelin-

gen des Festes beigetragen haben! 

 

Vielen Dank an Pater Matthew Mattathil und Dia-

kon Helmut Wahl sowie Lektor und Ministranten, 

an Organist Daniel Huber sowie Anneliese und 

Georg Dedler für die Gestaltung und Organisation 

der kirchlichen Feier. Ein Dankeschön an Bürger-

meister Franz Hauck und Kreisbrandmeister Ma-

nuel Weigl, die Vereine mit ihren Fahnenabord-

nungen und der Musikkapelle Weicht. 
 

Einen ganz besonderen Dank sagen wir an alle, 

die beim Auf- und Abbau des Festzeltes und der 

anderen Einrichtungen mitgeholfen haben sowie 

Material zur Verfügung gestellt haben, die den 

schönen Blumenschmuck bereitet haben, an das 

Küchenteam mit Denny Kahl an der Spitze sowie 

die Bedienungen im Zelt und an der Kuchentheke, 

an die Helfer im Ausschank, an die großartig ba-

ckenden Kuchenspenderinnen 

und nicht zuletzt an unsere Gäste, ohne die das 

ganze Fest kein Fest gewesen wäre. 
 

Die Vorstandschaften 

der Freiwilligen Feuerwehr Weinhausen und des Veteranenvereins Wein-

hausen 

 

 

 

 

 

FC Jengen: 

Dorfmeisterschaft der Stockschützen 

 

Von Freitag, dem 5. Juli bis Samstagabend fanden die 

Dorfmeisterschaften auf dem Gelände des Fc Jengen 

statt. Der Sieg war hart letztendlich äußerst knapp. 

 

Insgesamt 15 Teams mit teilweise exotischen Namen 

traten zum Wettkampf an:  

BrownButterflies, CosaJenga, Dreamteam, Feuerwehr, 

Gemeinderat, HangOwa, Inner Circle, Jungviehstall, 

Musik, Oberhofer, Promis, Radler, Schiebdaneben, 

Schützen und Touris. 

 

Jedes Team bestand aus 4 Spielern, den 3 Amateuren 

wurde ein Profi zugelost. 

Von Freitagnachmittag bis Samstagnachmittag fand 

die Vorrunde statt. In 3 Fünfergruppen spielte Jeder 

gegen Jeden je sechs Kehren. In die Finalrunde kamen 

dann insgesamt 8 Teams; aus jeder Gruppe die zwei 

Ersten und die zwei besten Dritten. 

 

Am Samstagabend ab 17.00 Uhr fand die Finalrunde 

statt. Wie in der Vorrunde kämpfte hier jedes Team 

gegen die 7 anderen Teams. Gegen 20.00 Uhr stand ein 

sehr knapper Sieger fest. Nach Punkten waren die 

Schützen und die Touris mit jeweils 9:3 Punkten 

gleich. Deshalb musste der Quotient –im Fussball 

würde man sagen das Torverhältnis- entscheiden. 

Knapper Sieger mit dem Quotienten 1,929 zu 1,734 

war das Team Touris mit Christian Unglert, Miguel 

Carpinteiro, Oliver Wiedemann und Christian Popp. 

Dritter wurde das Team Feuerwehr mit 8:4 Punkten. 

 

Danach wurde noch gemeinsam bis spät in die Nacht 

gefeiert – so lange bis dann nach Mitternacht der Re-

gen kam. – 

 

rapl 
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Vereine / Institutionen 

FC Jengen - Turnabteilung informiert: 

 

Das Sportjahr 2018/19 neigt sich dem Ende zu, alle 

Sportgruppen der Turnabteilung waren sehr gut be-

sucht, wir Übungsleiter bedanken uns bei allenTeil-

nehmern für die rege Teilnahme. 

 

Ab September 2019 werden alle Gruppen wieder ange-

boten, es wird auch wieder ein Rücken-Aktiv-Kurs mit 

dem Flexibar geben, wann und wo diese stattfinden, 

wird Anfang September bekannt gegeben. Wir wün-

schen allen einen schönen und erholsamen Sommer, 

 

mit sportlichen Grüßen 

für die Turnabteilung 

Sylvia Glas 

 

 

 

 

12. Carport Open Air 2019 

„50 Years Woodstock” - Ein großes Dankeschön! 

 

Das Motto des Open Airs bewog mich dieses Jahr, die 

Veranstaltung etwas breiter anzulegen als sonst und 

auch befreundete Musiker und Gruppen an zwei Tagen 

einzuladen. 

 

Als Organisator und Musiker möchte ich mich bei Allen 

bedanken, die das Event möglich gemacht haben, ins-

besondere bei all den Nachbarn und Anliegern, die die 

Unternehmung mit ihrem Wohlwollen, ihrer tatkräfti-

gen Hilfe bei Vorbereitung und Durchführung, mit der 

Bereitstellung von Parkmöglichkeiten und auch mit 

dem regen Besuch der Konzerte unterstützt haben. 

 

Da Musik mit Geräusch verbunden ist, und es wegen 

des recht durchwachsenen Wetters und eines techni-

schen Problems speziell am Samstag zu einer gering-

fügigen Verspätung beim Ende des Konzerts gegeben 

hat (22.20 Uhr statt 22.00 Uhr), möchte ich mich hier-

mit bei all denen entschuldigen, die sich möglicher-

weise dadurch in ihrer Nachtruhe gestört gefühlt ha-

ben könnten. 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 

Dr. Karl Huber 

Gitarren- und Aikidolehrer, 

Holzmähderweg 3, 86860 Weinhausen, 

Tel. 0824190341, E-Mail: dr.karl.huber@t-online.de 

 

 

Musikverein Jengen 

 

Serenade 

Am Sonntag, den 21. Juli 2019 um 19:00 Uhr laden wir 

Euch alle wieder recht herzlich zu unserer alljährli-

chen Serenade am Gemeindehaus ein. 

Bei unterhaltsamer Blasmusik, kühlen Getränken und 

einer kleinen Brotzeit könnt Ihr wieder einen schönen 

Sommerabend genießen. 

 

Bei schlechter Witterung findet die Serenade eine Wo-

che später am 28. Juli 2019 statt. 

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

 

Musikalische Grüße 

Euer Musikverein Jengen 

 

 

 

 

Jengen. 25 Jahre Grundschule Jengen: 

Der Festakt am 5. Juli. 

 

Gedenken an Ludwig Bertele, ein Zitat von Winston 

Churchill, die Heimatsprache schwäbisch und zum 

Abschluss Ludwig van Beethoven. 

 

Um 8.30 Uhr versammelten sich alle Grundschüler, 

Lehrer und viele Eltern zum ökumenischen Gottes-

dienst in der St.Martin Kirche in Jengen. Der von den 

Religionslehrern gestaltete Gottesdienst wurde ge-

meinsam von Religionslehrerin Ulrike Wappler und 

Pfarrer Jan Forma geleitet. 

 

Ein Trio bestehend aus Querflöte / Beate Vogler, Key-

board / Monika Strobel und Gitarre / Claudia Aigner 

begleiteten die Lieder. 

 

Zwei Kinder spielten mit Bezug auf das Lied „Hausbau 

auf festem Grund“ die Nachteile und Vorteile der ver-

schiedenen Hausbaumöglichkeiten. 

 

Weitere Kinder zeigten zu den Fürbitten wichtiges 

Hausbaumaterial aus dem Schubkarren wie zum Bei-

spiel einen Bauplan, einen Ziegelstein, eine Wasser-

wage, einen Spaten und eine Maurerkelle.  

 

Mit dem Segen ging der ökumenische Gottesdienst zu 

Ende. 

Im Anschluss ließ sich der Elternbeirat was Besonderes 

einfallen: 

Wie bei modernen Hochzeiten üblich stand seitlich vor 

dem Altar eine riesige, weiße, mehrlagige Torte. Diese 

Torte war gekrönt mit zwei Kerzen, die die Jubiläums-

mailto:E-Mail:%20dr.karl.huber@t-online.de
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zahl „25“ zeigten. Die brennenden Kerzen wurden 

nacheinander von Rektor Helmut Unglert und Bürger-

meister Franz Hauck gelöscht. Die riesige Festtorte 

war aber nicht aus Sahne, Schokolade usw. sondern 

aus Holz. Belegt war sie jedoch mit mehr als hundert 

bunten Muffins, die zunächst an die Schulkinder und 

dann an andere Gottesdienst-Teilnehmer verteilt wur-

den.  

Beim Verlassen der Kirche waren die Muffins speziell 

für die Kinder ein begehrter Happen. 

 

Ab 10.00 Uhr fand dann der Festakt in der Aula der 

Grundschule statt. 

Der Festakt war eine Abwechslung zwischen Schü-

lerdarbietungen und Grußworten wichtiger Personen. 

 

Die Erstklässlerin Sofia Völk eröffnete den Festakt auf 

dem Klavier mit Vivaldis „Die vier Jahreszeiten“. 

 

Es folgten Grußworte und die Dankesrede von Rektor 

Helmut Unglert. Sein erster Dank galt dem vor 3 Jah-

ren verstorbenen Altbürgermeister Ludwig Bertele. Er 

betonte, dass ohne dessen Einsatz es die Grundschule 

in Jengen in der heutigen Form nicht gäbe.  

Begrüßt wurde der Jengener Bürgermeister mit Ge-

meinderat, die Bürgermeister der Nachbargemeinden, 

die Landtagsabgeordnete Angelika Schorer, der Schul-

amtsdirektor Andreas Roth, Vertreter aus den weiter-

führenden Schulen der VG-Buchloe und natürlich ehe-

malige Lehrer der Jengener Grundschule. Ein ganz 

besonderer Gruß galt allen Unterstützern und ganz 

wichtig den Helfern, die im Hintergrund werkeln und 

für den täglichen Schulablauf unverzichtbar sind. 

Nach den Begrüßungen ging Herr Unglert kurz auf die 

soziale Funktion der Grundschule für die Gemeinde 

ein. Nicht zu unterschätzen ist die Funktion für das 

Zusammenwachsen der verschiedenen Ortschaften. 

Dieses Zusammenwachsen wird heute auch noch zu-

sätzlich unterstützt durch gemeinsamen Kiga und 

Kita. 

Er erwähnte zwei Leitmotive im Besonderen: 

Den neuen schwäbisch-sprachigen Leitspruch der 

Grundschule Jengen: „DAU SIMMER DAHOIM“.  

Und ein Zitat von Winston Churchill: „Eine Gemeinde 

kann ihr Geld nicht besser anlegen, als in dem sie Geld 

in Babies (Schulkinder) steckt“. 

Herr Unglert bedankte sich nochmals recht herzlich 

beim aktuellen Lehrerkollegium, der Gemeinde, den 

Unterstützern und Helfern im Hintergrund.  – Er 

schloss mit den Worten: Nur so kann eine intakte ge-

sunde Schulfamilie leben! 

 

Der Projektchor begleitet von Xylophonen sang 

„Kommt die schöne Sommerzeit heran“. 

 

Es folgten die Grußworte von Bürgermeister Franz 

Hauck und der Landtagsabgeordneten Angelika Scho-

rer. Franz Hauck fasste die Geschichte der neuen 

Grundschule Jengen zusammen. Er bedankte sich auch 

nochmals recht herzlich bei seinen beiden Vorgänger-

Bürgermeistern für die zukunftsweisenden Entschei-

dungen was den Neubau und Erweiterungsbau der 

Schule betraf. Er erwähnte, dass rechtzeitig vor dem 

heutigen Jubiläum die notwendigen Renovierungsar-

beiten auch abgeschlossen sind. Der Betrag von ca. 

100.000 EUR belaste jedoch die Gemeindekassen nur 

mit 10%. Der bayrische Staat übernimmt im Rahmen 

des KIPS-Programmes die restlichen 90% der Kosten. 

Auch er verwies auf das Winston Churchill Zitat. 

Angelika Schorer ging auf die soziale Funktion der 

Schule für die Gemeinde ein. Gab aber auch persönli-

ches mit Stolz preis: Ihre Tochter besuchte vor 25 Jah-

ren die erste 4. Klasse und im Herbst 2019 kommt ihre 

Tochter der Tochter -ihre Enkelin- in die 1. Klasse. Sie 

erklärte wie wichtig in der Grundschule der „Geist“ 

sei, und dass sich die Kinder in der Grundschule wohl-

fühlen müssen. Die Grundschule ist wie eine zweite 

Heimat. -- Dies alles passt für die Jengener Grundschu-

le! – Ihr abschließender Dank galt dem Lehrerkollegi-

um, dem sehr aktiven und hilfreichen Elternbeirat und 

der Gemeinde. 

 

Nach dem Flötenstück „Barbara-Menuett“ ging es 

nahtlos zum schwäbisch sprachigen Gedicht von Mar-

lies Reggel über. 

 

In diesem Gedicht erzählten die Kinder von der 

Schulhistorie, dem Schulalltag, vom „Gschichtla ver-

zählenden“ Herrn Unglert, von netten Lehrern, inte-

ressanten Projekten, dem Schulgarten; bedankten sich 

auch noch beim Busfahrer und Busfahrer in Spe, der 

Sekretärin und dem Putzpersonal. – „… SO KOMMAT 

MIR GERA OND FÜHLAT ONS WOHL; JA EISER SCHUL 

ISCH EIFACH TOLL!“. 

 

Nun folgten Grußworte von Schulamtsdirektor Andre-

as Roth: 

Er erwähnte, dass sich in den letzten 25 Jahren sehr 

viel an den Schulen geändert hat; neue Fächernamen, 

reduzierte Anzahl der Schüler pro Klasse, das Digitale. 

Nicht nur das Schulpersonal alle seien gefordert. Für 

die Grundschulkinder nannte er drei wichtige Schlag-

worte: den Aufgaben stellen, Vorbilder finden und ein 

Gemeinschaftsgefühl entwickeln. 

Speziell unsere Jengener Schule lobte er. Keine ihm 

bekannte Schule hat einen eigenen Bus. Wenige Schu-

len haben ein so gepflegtes Schulhaus und einen wun-

derschönen Schulgarten. – Sein Fazit: Diese Schule 

stimmt! 
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Auf die Melodie eines alten schwäbischen Heimatlie-

des sang der Projektchor „Do bei uns im Gennachtal“. 

 

Die Elternbeiratsvorsitzende Melanie Leusmann sprach 

abschließend Dankesworte. 

 

Sie bedankte sich bei Herrn Unglert und dem Lehrer-

kollegium. An Herrn Unglert richtete sie dann noch 

eine ganz persönliche Bemerkung: „Er möge sich sei-

nen bevorstehenden Abschied in den Ruhestand doch 

noch einmal gründlich überdenken“.  

Ihre Schlagworte für die Grundschüler sind: für das 

Leben lernen, vorbereiten und kooperieren.  

 

Mit dem Flötenstück „Beim Jörgamo“ neigte sich der 

Festakt dem Ende zu. 

Zum Schluss sangen die Schüler gemeinsam mit allen 

Anwesenden die Europahymne von Ludwig van 

Beethoven „Freude schöner Götterfunken“. 

 

Nach dem Festakt lud der Elternbeirat zum Stehemp-

fang mit Kanapees und Getränken ein.  

Und für die Schüler gab es den im Herbst 2018 selbst-

gepressten Apfelsaft! 

 

rapl 

 

 

 

Jengen: Am Sonntag, den 7. Juli fand an der 

Grundschule nach dem Festakt zum 25-

jährigen Jubiläum vom Freitag, den 5. Juli 

das Schulfest statt. 

 

Nur kurze Begrüßungsreden. Dann bestimmten die 

Schüler das Programm mit Vorführungen und Ge-

sangsdarbietungen. Am Nachmittag Geschicklichkeits-

spiele und die Schulhausrallye. Den Abschluss bildete 

der Luftballonstart. 

 

Da das Wetter am Sonntagmorgen nicht mitspielte, 

musste kurzfristig vom Hartplatz in die Turnhalle 

umgezogen werden. Dies hatte jedoch den Vorteil, 

dass in der Halle die Tonqualität der Lieder und Dar-

bietungen sicher besser war als wie geplant im regne-

risch stürmischen Freien. 

 

Im Gegensatz zum Festakt vom Freitag bei dem haupt-

sächlich die „Prominenz“ zu Worte kam, waren jetzt 

die Schüler die Hauptdarsteller.  

In den vorderen Reihen der vollbesetzten Turnhalle 

stachen die grünen T-Shirts der Schüler und Lehrer 

optisch hervor. Die T-Shirts hatten den Wahlspruch 

„DAU SIMMER DAHOIM Grundschule Jengen“ aufge-

druckt. 

In einer kurzen Begrüßungsrede betonte Rektor Ung-

lert, dass heute, im Gegensatz zum Festakt am Freitag, 

die Schüler die Hauptdarsteller sind. Er bedankte sich 

bei den Kindern und Lehrkräften vorab für die nach-

folgenden Darbietungen, beim Elternbeirat, der sich 

für die Vorbereitung und den Ablauf des Tages ver-

antwortlich zeichnet, bei „Franz“ (Kirschner) für seine 

Ruhe, Engagement und Sachverstand bei der Mitorga-

nisation, bei allen Sponsoren für die Sach- und Geld-

spenden, bei Martin Simon, der den ganzen Tag für 

musikalische Unterhaltung –am Vormittag bei den 

Schülerdarbietungen und am Nachmittag mit Back-

ground-Musik- sorgt. 

Herr Unglert bedankte sich noch speziell bei Herrn 

Zimmermann, Herr Zimmermann ist aktuell Mobile 

Reserve an der Grundschule, für dessen Einsatz beim 

Aufbau im Schulgarten und kurzfristigen Umzug in die 

Turnhalle. Herr Unglert übergab dann das Wort an die 

Elternbeiratsvorsitzende Frau Leusmann. Sie verglich 

Schüler in ihrer kurzen aber motivierenden Rede mit 

Schmetterlingen: “Schmetterlinge sind nicht alle 

gleich, können nicht alle gleich hoch fliegen, alle sind 

unterschiedlich aber auf ihre Art schön. Auf die Schü-

ler bezogen: Alle Schüler sind unterschiedlich, haben 

verschiedene Begabungen, Talente und Interessen, 

wichtig aber ist ihr Bemühen - sie tun ja ihr Bestes. 

Die Moderation für die Darbietungen übernahm Frau 

Häusler vom Lehrer-Kollegium. 

 

Die einzelnen Klassen oder alle Schüler gemeinsam, 

sangen Lieder bzw. zeigten Darbietungen. Die Sing-

spiele hatten sowohl schwäbische, als euch weltliche 

Themen. Es wurde am Keyboard, mit Flöten musiziert, 

getanzt, mit Postern für eine faire Welt für alle gewor-

ben, mit Bechern afrikanische Rhythmen dargeboten, 

amerikanische Gruppentänze aufgeführt, eine Seifen-

blasenshow mit den selbstgebastelten Blasinstrumen-

ten vorgeführt, mit dem Kegelholz getanzt und jong-

liert. 

 

Ein von Marlies Reggel geschriebenes Gedicht über 

den Schulalltag und besondere Events wurde von den 

Schülern in schwäbischer Sprache vorgetragen. 

 

Zum Abschluss der Vormittagsveranstaltung sangen 

dann gemeinsam -Schüler und Zuhörer- die Euro-

pahymne „Freude schöner Götterfunken“ von Ludwig 

van Beethoven. 

 

Das Wetter zeigte sich nun gegen 12.00 Uhr auch von 

seiner besseren Seite. Alle marschierten zum Schulge-

lände-Hartplatz. Dort waren zwei Zelte aufgebaut. 

Beide Zelte waren dann auch schnell gut gefüllt. Man 

versorgte sich mit Getränken und mit Mittagessen, 

welche der Elternbeirat vorbereitet, organisiert hatte 

und auch ausschenkte. 
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Nach dem für die Schulkinder wohl kurzen Mittages-

sen, ging es für sie zu den Geschicklichkeitsspielen 

und zum Ausfüllen des Rätselbogens „Schulhausral-

lye“.  

Für die Erwachsenen gab es zu Martins Background-

Musik noch Kaffee und viel Kuchen. 

Gegen 15.30 Uhr wurden dann die Preise verteilt be-

ziehungsweise gezogen. Die Kinder, die alle sechs Ge-

schicklichkeitsspiele auf der Spielkarte abgestempelt 

hatten, durften sich als Belohnung mit kleinen Auf-

merksamkeiten selbst bedienen. 

Für die „Schulhausrallye“ wurden die Sieger aus einem 

Lostopf gezogen. Alle richtig ausgefüllten Rätselbogen 

kamen in den Lostopf. Es wurden dann zwanzig Ge-

winner gezogen. Gewinne waren: Werkzeugkisten, 

Gutscheine für Buchloer Eiscafes, Eintrittskarten für 

Kletterwand und fürs Kino, Kletterkarte für die Höll-

schlucht. 

Als die drei Hauptgewinner wurden gezogen: Platz 3: 

Jonas Völk aus Jengen , eine Familientageskarte für das 

Wonnemar in Sonthofen; Platz 2: Yannik Kahl aus 

Weinhausen, ein Hudora Wipproller und der erste 

Platz ging an den ehemaligen Grundschüler Elias 

Knauer aus Eurishofen, ein Hoverboard. 

 

Gegen 16.00 Uhr zum Abschluss des Schulfestes sam-

melten sich alle auf der Schulwiese. Der Luftballonstart 

war noch angesagt. Kurz vor dem Start tröpfelte es 

noch leicht. Aber als dann alle auf der Wiese versam-

melt waren und die Feuerwehrauto-Sirene zum Start-

signal aufheulte, war es trocken. Die vielen bunten 

Luftballons stiegen schnell hoch und trieben rasch in 

Richtung Honsolgen und hoffentlich noch viel, viel 

weiter. - Damit war das Schulfest offiziell zu Ende. 

 

Und am nächsten Tag, am Montag geht der normale 

Schulbetrieb wieder an - mit den Bundesjugendspie-

len! 

 

rapl 

 

 

 

 

 

Bücherei St. Vitus Weicht 

 

Öffnungszeiten Bücherei St. Vitus in Weicht: 

Montag: 16:00 - 18:00 Uhr 

Donnerstag: 18:00 - 20:30 Uhr 

 

Telefon (während der Öffnungszeit): 08241/9615085 

E-Mail: buecherei-weicht@gmx.de 

Internet: www. buecherei-weicht.de 

 

Obst- und Gartenbauver-

ein 

Jengen-Ummenhofen 

 

Vandalismus an den Blumenkästen an den Brü-

ckengeländern. 

 

Seit Jahren bringen wir zur Verschönerung des Jenge-

ner Ortsbildes im Frühjahr Blumenkästen an Brücken-

geländern und Fenstersimsen an. Mit dem Blumenkäs-

ten-Anbringen allein ist es jedoch nicht getan. Nein, 

unsere Blumenkästen müssen von Frühling bis Herbst 

auch gegossen und gepflegt werden.  

Diese Pflege übernehmen liebe Helfer und -innen aus 

der Nachbarschaft. 

 

In der Nacht vom 5. auf den 6. Juli wurden die Blu-

menkästen an der Brücke an der Kardinal-Straße mut-

willig zerstört. Pflanzen wurde herausgerissen und auf 

den Boden geworfen. -- 

In diesem speziellen Falle, war unsere Helferin, als sie 

am nächsten Morgen den Schaden sah, entsetzt ja 

geschockt. 

 

Sollten Zeugen den Vorgang beobachtet haben, wären 

wir für Hinweise sehr dankbar. 

Falls der oder die Täter diesen Artikel lesen, empfehlen 

wir denen die Wut doch an einer vernünftigeren Stelle 

auszutoben. 

 

Der Obst- und Gartenbauverein Jengen/Ummenhofen 

 

 

 

 

Altpapiersammlung in Weicht  

und Weinhausen 

 

Am Samstag, 27. Juli, sammeln die Kirchenstiftungen 

Weicht und Weinhausen wieder Altpapier und Karto-

nagen. Das Sammelgut sollte gut gebündelt oder in 

handliche Kartons verpackt bis 9 Uhr am Straßenrand 

bereitgestellt und bei Regen abgedeckt werden. Die 

beiden Kirchenstiftungen bedanken sich bereits im 

Voraus für die Unterstützung. 

 

Andreas Stiegelmeyr, Kirchenpfleger St.Vitus, Weicht 

Georg Dedler, Kirchenpfleger St. Felizitas und 7 Söhne, 

Weinhausen 
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Termine der  

Freiwilligen Feuerwehren  

 

24.07.: FF Beckstetten: 

 19.30 Uhr: Gruppenübung (II) 

24.07.: FF Weicht: 

 19.30 Uhr: Gesamtübung Aufbau FwDV 3 

25.07.: FF Weinhausen: 

 19.30 Uhr: Inspektion 

02.08.: FF Beckstetten: 

 19.30 Uhr: Gesamtübung (Jugendübung) 

 

 

 

 

Allgemeine Termine 

 

21.07.: Musikverein Jengen: 

 19.00 Uhr: Serenade am Gemeindeplatz 

 (Ausweichtermin bei schlechter Witterung: 

 28.07.2019) 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Veranstaltungstermine sind im Internet unter 

www.jengen.de abrufbar! 

Ergänzungen und Änderungen, die uns mitgeteilt 

werden, pflegen wir laufend ein. 

 

Die Gemeindekanzlei ist Montag bis Donnerstag 

von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstagabend 

zusätzlich von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr geöffnet. 

 

 

 

 

+ + Kirchennachrichten + + 

 

 

Das Pfarrbüro in Jengen bleibt am Mittwoch, 

24.07.2019 geschlossen. 

 

 

Georgiberg-Wallfahrt 

Die Pfarreiengemeinschaft Waal-Jengen lädt herzlich 

ein zur Georgiberg-Wallfahrt  

am Freitag, 26.07.2019. Aufbruch ist in 

Jengen 17:30 Uhr 

Weicht 17:30 Uhr 

Beckstetten 17:45 Uhr 

Weinhausen 18:00 Uhr 

18:45 Uhr Treffen in Ketterschwang 

20:00 Uhr Eucharistiefeier in der Georgibergkirche 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer! 

 

 

Pfarrei „Sankt Anna“ Waal 

Am Sonntag, den 28. Juli 2019, wird um 10:00 Uhr in 

der Pfarrkirche St. Anna der Festgottesdienst zum 

Patrozinium gefeiert. Nach dem Gottesdienst findet 

auf dem Marktplatz eine Fahrzeugsegnung statt. Ge-

segnet werden Pkw, Krafträder, Fahrräder und Kinder-

fahrzeuge aller Art. Für Kinderfahrzeuge ist ein eige-

ner Platz vorgesehen. Bei trockenem Wetter werden 

auch Getränke angeboten. Wir freuen uns auf einen  

s e g e n s r e i c h e n  Tag und laden herzlich dazu 

ein! 

Der Pfarrgemeinderat 
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Kirchennachrichten - Gottesdienstordnung 

 

 

 

Während der Schulferien entfallen die Werktags-

messen in der PG Waal-Jengen 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung vom 

20.07.2019 bis 04.08.2019 

Samstag., 20.07.  

EH  16:00 Uhr Rosenkranz 

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

WE  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 21.07.  

Kollekte für das Diözesanwerk für Behinderte und 

Hospiz 

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

BR  10:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium 

JE  10:00 Uhr Festgottesdienst zum Skapulierfest 

mit Pfarrer Robert Schwaiger 

Montag., 22.07.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

JE  19:15 Uhr Rosenkranz 

Dienstag., 23.07.  

WA  10:45 Uhr Abschlussgottesdienst Kindergarten 

Waal 

WA  16:30 Uhr Messfeier 

BE  19:15 Uhr Rosenkranz 

WS  19:15 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch., 24.07.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

UM  19:15 Uhr Messfeier 

Donnerstag., 25.07.  

EU  08:30 Uhr Messfeier 

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

WE  19:15 Uhr Rosenkranz 

Freitag., 26.07.  

WA  08:15 Uhr Schulschlussgottesdienst 

WA  16:30 Uhr Andacht 

JE  17:30 Uhr Fußwallfahrt zum Georgiberg - - 20:00 

Uhr Messfeier in der Georgibergkirche 

Samstag., 27.07.  

WE  13:00 Uhr Wortgottesfeier und Trauung Kugel-

mann Sebastian u. Elena, geb. Gayer 

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

WP  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 28.07.  

WS  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

EU  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

EH  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

 

WA  10:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium "St. 

Anna" mit Fahrzeugsegnung auf dem Markt-

platz 

JE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst - Goldene Hochzeit 

Alfred u. Kreszentia Müller 

BE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst zum Pfarrfest 

Montag., 29.07.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

JE  19:15 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch., 31.07.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag., 01.08.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 
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Gottesdienstordnung - Anzeigen 

Freitag., 02.08.  

Krankenkommunion für alle Pfarreien 

WA  16:30 Uhr Andacht 

WP  19:15 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 03.08.  

EH  14:00 Uhr Taufe Annabella Maria Wohlhaupter 

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

JE  18:30 Uhr Beichtgelegenheit 

JE  19:15 Uhr Vorabendmesse 

WA  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 04.08.  

BR  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

EU  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

BE  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

WP  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst zum Waldfest 

WE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

JE  19:15 Uhr Bruderschaftsgebet 

 

 

JE Jengen WA Waal 

UM Ummenhofen WP Waalhaupten 

EU Eurishofen EH Emmenhausen 

SW Schwäbishofen BR Bronnen 

BE Beckstetten 

WE Weicht 

WS Weinhausen 

 

 

Pfarreiengemeinschaft Waal-Jengen 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Pfarrer Jan Forma privat 08241/9184850 

 

Pfarrbüro Waal 

Ritter-v.-Herkomer-Str. 25, 86875 Waal 

Tel. 08246 969770 FAX 08246 96977-20 

 

Pfarrbüro Jengen 

Hans-Seeberger-Weg 1, 86860 Jengen 

Tel. 08241/4712 FAX 08241/4349 

 

Öffnungszeiten: 

Montag  JE 10:00 - 11:00 Uhr 

Dienstag WA 09:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch JE 17:00 – 19:00 Uhr 

Donnerstag WA 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag  WA 14:00 – 17:00 Uhr 

 

 

 

++ Anzeigen ++ 

 

 

 

Kontaktstelle Demenz/Buchloe 

Tel. 08241/9974780 

Kostenlose Information/Beratung 

Unterstützung durch ehrenamtliche Demenzhelfer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de
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Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dienstag, 23. Juli 2019  

Breze 

statt 0,50 € nur 0,40 € 

 

 

Mittwoch, 24. Juli 2019  

Wurzelbrot 

500 gr. 

statt 2,00 € nur 1,70 € 

 

 

Donnerstag, 25. Juli 2019  

Apfelberliner 

statt 1,20 € nur 1,00 € 

 

Mischbrot  

1 kg 

statt 2,50 € nur 2,20 € 
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